
Ausschreibung für die Anleger Fahrgastschifffahrt  
Hansestadt Demmin 
 

Aus einer Burgsiedlung entwickelte sich im 12. und 13. Jahrhundert die 
Burg „Haus Demmin“, die Residenzstadt der westpommerschen 
Herzöge. Aufgrund der nachgewiesenen Mitgliedschaft Demmins von 
1283 bis 1615 in der mittelalterlichen Hanse trat die Stadt 1992 dem 
„Hansebund der Neuzeit“ bei. Seit 1994 trägt Demmin mit Stolz den 
Zusatznamen „Hansestadt“. 
Die Hansestadt liegt eingebettet im reizvollen Peenetal, am Rande eines 
der letzten Niedermoorgebiete Deutschlands. Innerhalb des 
Stadtgebietes mit heute rund 10.500 Einwohnern treffen sich die drei 
Flüsse Peene, Trebel und Tollense 
 

 
 
Die Hansestadt Demmin sucht einen neuen Pächter für die 
Fahrgastschifffahrt für die Schiffsanleger gegenüber dem Hanseviertel, 
ab 01.01.2022.  
Die Peene bietet als Bundeswasserstraße in Mecklenburg-Vorpommern 
günstige Schifffahrtbedingungen. Sie bindet über den Peenestrom bzw. 
das Stettiner Haff die Stadt Demmin an die vorpommerschen 
Küstengewässer und andererseits an die Oder an. Es sind aber auch 
nähere Schiffsanleger sowie Städte entlang der Peene von Demmin aus 
erreichbar: Malchin, Kummerow, Gravelotte, Salem, Neukalen, Aalbude, 
Loitz, Alt Plestlin, Jarmen, Stolpe und Anklam. 



 
Angeboten werden bis zu 3 Schiffsanleger mit einer Gesamtlänge von 87 
Metern. 
Ein Wasser- und Stromanschluss ist vorhanden. Es befinden sich vor 
dem Schiffsanleger Parkplätze und ein Buswender. 
 
Die Hansestadt Demmin erhebt jährlich folgende Gebühren: 

 pro beförderten Fahrgast 0,05 € 

 Strom- und Wasserkosten 
 
Pachtinteressenten werden gebeten, ein umfassendes Konzept für die 
Nutzung des Anlegers bis 17.09.2021 einzureichen. 
 
Rückfragen an das Sekretariat des Bürgermeisters, Tel. 03998 / 256191 
Bewerbungen an: 
Hansestadt Demmin 
Der Bürgermeister 
Dr. Michael Koch 
Markt 1 
17109 Demmin 
 
 
 
 
 
 
 
 
  


